
Mögliche Lieder für die Trauung 

(eg = Evangelisches Gesangbuch) 

♫ = bekannteres Lied 

 

Nun lasst uns gehen und treten – eg 58 

♫ Komm, Herr, segne uns – eg 170 

♫ Bewahre uns Gott – eg 171 

Halleluja. Suchet zuerst Gottes Reich in dieser Welt – eg 182 

Ich lobe meinen Gott – eg 272 

Du meine Seele singe – eg 302 

♫ Lobe den Herren – eg 316 

Nun danket alle Gott – eg 321 

Ich singe dir mit Herz und Mund – eg 324 

Großer Gott, wir loben dich – eg 331 

Danket dem Herrn – eg 333 

♫ Danke für diesen guten Morgen – eg 334 (vgl. auch die Variante auf der Rückseite) 

Vertraut den neuen Wegen – eg 395 

Meinem Gott gehört die Welt – eg 408 

Gott gab uns Atem – eg 432 

Lobet den Herren alle, die ihn ehren – eg 447 

Geh aus, mein Herz, und suche Freud – eg 503 

♫ Ins Wasser fällt ein Stein – eg 645 

♫ Herr, deine Liebe ist wie Gras und Ufer – eg 638 

Ich lobe meinen Gott, der aus der Tiefe mich holt – eg 615 

 

Variante zu der Melodie: Danke für diesen guten Morgen – eg 334 

Danke für diese schöne Trauung;  

danke für jedes gute Wort.  

Danke, dass wir uns leiten ließen  

hier an diesen Ort.  

 

Danke, du sandtest uns die Freuden;  

danke, sie stärkten unsern Mut.  

Danke, o Herr, auch für die Leiden,  

denn du meinst es gut.  

 

Danke an unsre lieben Eltern;  

danke, dass wir geboren sind.  

Danke, für alle alten Menschen  

und für jedes Kind.  

Danke an unsere lieben Freunde;  

danke für jedes kleine Glück.  

Danke für diese schönen Stunden  

und für die Musik.  

 

Danke für deine große Liebe,  

danke, sie hat auch uns berührt.  

Danke, dass wir zusammenfanden:  

Du hast uns geführt. 

 

Gefunden im Internet! 

 



Der Himmel geht über allen auf 

 

 

Du schenkst uns Zeit 

 

2. Du schenkst uns Zeit 

und in ihr frohe Stunden, 

in denen wir der Erden Glück empfunden. 

Kehrvers 

 

3. Du schenkst uns Zeit 

und in ihr auch das Leiden, 

doch willst du bei uns sein und uns 

begleiten. 

Kehrvers 

 

4. Du schenkst uns Zeit, 

einander zu vergeben, 

wie du uns selbst vergibst, damit wir 

leben. 

Kehrvers 

 

5. Du schenkst uns Zeit, 

damit wir uns besinnen, 

und, wenn es nötig, Neues auch beginnen. 

Kehrvers 

 

6. Du schenkst uns Zeit! 

Wir wollen sie gestalten, 

als dein Geschenk in unsern Händen 

halten. 

Text: Wilhelm Willms 1974 / Kanon für 4 Stimmen: Peter Janssens 1974
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Der Him-mel geht ü-ber al - len auf, auf al - le ü-ber, ü-ber al - len auf.

Der Him-mel geht ü-ber al - len auf, auf al - le ü-ber, ü-ber al - len auf.

Text und Melodie: Hanns Köbler 1986

D h G A D

f e
7

D/A A D
7

G D/F A D/F

h e
7

A
7

D

                

              

  
Kehrvers

         

             

1. Du schenkst uns Zeit, ein - an - der zu be - geg - nen,

daß wir uns lie - ben und ein - an - der seg - nen.

Herr, laß uns stil - le wer - den, daß wir sehn:

Du willst zu al - ler Zeit mit uns durchs Le - ben gehn.



Unser Leben sei ein Fest 

1. Unser Leben sei ein Fest, 

Jesu Geist in unserer Mitte, 

Jesu Werk in unseren Händen, 

Jesu Geist in unseren Werken. 

Unser Leben sei ein Fest, 

so wie heute an jedem Tag. 

 

2. Unser Leben sei ein Fest. 

Brot und Wein für unsere Freiheit, 

Jesu Wort für unsere Wege, 

Jesu Weg für unser Leben. 

Unser Leben sei ein Fest 

so wie heute an jedem Tag. 

Text: Str. 1 Josef Metternich Team 1972, Str. 2 Kurt Rose 1982 

Melodie: Peter Janssens 1972 

 

 

  

Text: Str. 1 Josef Metternich Team 1972, Str. 2 Kurt Rose 1982 / Melodie: Peter Janssens 1972

G C D
7

G (H
7
)

e a (a
7
) D

7
G

e a D
7

G

                     

                     

                   

1. Un-ser Le-ben sei ein Fest, Je-su Geist in un-se- rer Mit - te,

Je - su Werk in un - se - ren Hän- den, Je - su Geist in un - se - ren Wer - ken.

Un- ser Le - ben sei ein Fest, so wie heu - te an je - dem Tag.



Lied auf die Liebe oder Hochzeitslied 

Wenn uns die Liebe mit ihrem Zauber 

von dieser Erde zum Himmel hebt, 

und wenn wir spüren tiefes Verlangen, 

dann jubelt alles, was in uns lebt. 

 

Gott ist die Liebe, die uns beflügelt, 

die uns verwandelt und selig macht, 

dass immer wieder des Schöpfers Segen 

die Glut der Liebe in uns entfacht. 

 

Gott schuf die Liebe, Quelle des Lebens, 

heiliges Feuer, aus Gott gebor’n. 

Dir alle Ehre, himmlischer Vater, 

der uns zum Lieben hat auserkor’n. 

 

Zum Hochzeitsgottesdienst noch Strophe 4: 

Feiert die Liebe, feiert das Leben, 

feiert die beiden, die am Altar 

das Jawort geben und Gott geloben, 

Liebe und Treue, ehrlich und wahr. 

 

Text: Alexander Garth 
Melodie: Morning has broken 


